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für die
Lebensraum 
biologische 
 Vielfalt.

Kinderstuben für Wildbienen  
Auch wenn sie im Herbst und Winter etwas 
struppiger aussieht: Diese Wildstaudenfläche 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
biologischen Vielfalt und gegen das Insekten-
sterben. 
Zum Beispiel können an dürren Halmen 
überwinternde Schmetterlinge hängen –  
oder ihre Puppen, aus denen im Frühjahr  
neue Falter flattern. 
Manche Wildbiene hat in mühevoller Arbeit 
ihre Brutzellen in hohlen Stängeln mit jeweils  
einem Ei und etwas Pollen angelegt. Und 
verborgen im Boden wartet vielleicht eine 
junge Hummelkönigin auf geeignete 
Temperaturen, um sich auf die Suche nach 
einem Nistplatz zu machen.
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Schmetterlingspuppe 
(Schwalbenschwanz)

	   Überwinternder Zitronenfalter

Mehr zum Naturgarten:  


